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GC Initial IQ – One Body-Layering-Konzept für Zirkoniumdioxid: 
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Volle Konzentration auf Form und Funktion: Ästhetik mit einem Pulver plus Lasurpasten

Ein reproduzierbares ästhetisches Ergebnis muss nicht immer vielschichtig oder kompliziert sein: Mit dem neuen „Layering-over-Zircon“-System (L-o-Z) vervollständigt GC zur IDS 2011 sein bewährtes GC Initial IQ – One Body-Konzept um eine weitere innovative und effiziente Systemkomponente. Nach den Überpresskeramiken für Metall und Zirkoniumdioxid, den GC Initial IQ – Lustre Pastes NF und dem „Layering-over-Metal“-System kann der Zahntechniker nun auch auf Zirkoniumdioxidgerüsten mit einem einzigen Schichtauftrag eine einfache und ökonomische Reproduktion der 16 Vita-Standardfarbtöne erzielen. Das Geheimnis: 5 Body-Massen, die mit den neuen „Light Reflective Linern“ und den bewährten, systemübergreifenden Keramiklasuren kombiniert werden. So hält das neue GC Initial IQ – One Body L-o-Z-Keramiksortiment weniger Materialien für mehr Einfachheit, Ästhetik und Wirtschaftlichkeit bereit.

Das neue GC Initial IQ – One Body-L-o-Z ist eine innovative Neuinterpretation der seit Jahren erfolgreichen GC Initial Zr-FS-Verblendkeramik. Es ermöglicht dem Keramikanfänger wie dem -profi in kürzester Zeit eine einheitliche und immer wieder reproduzierbare Qualität mit wenigen, perfekt aufeinander abgestimmten Materialien. So kann er sich dank des von GC entwickelten „One Body“-Konzepts mit nur einer von 5 L-o-Z-Dentinmassen (A, B, C, D oder BL) ganz auf die Gestaltung und den Funktionsaufbau der Restauration konzentrieren.

Einmal schichten, dann „Malen nach Zahlen“ – fertig!

Zunächst werden die eingefärbten oder ungefärbten Zirkoniumdioxidgerüste mit einem speziellen „Light Reflective Liner“ in dünnem Schichtauftrag abgedeckt, gebrannt und so direkt auf die gewünschte Vita Classic-Farbe vorbereitet. In nur einem einzigen Arbeitsschritt wird die Seiten- oder Frontzahn-Restauration dann vollanatomisch mit einer der lichtdynamischen Body-Massen aufgebaut und anschließend gebrannt. Lebendige Farbtöne mit einer natürlichen Transluzenz lassen sich im Anschluss mit den dreidimensionalen Lasurpasten aus dem GC Initial IQ – Lustre Pastes NF-Sortiment erzielen. Hierfür werden die gebrauchsfertigen Keramikmalfarben ohne großen Zeit- und Arbeitsaufwand nach dem „Malen nach Zahlen“-Prinzip aufgetragen – für eine beeindruckende Farbtiefe und Lichtdynamik in allen 16 Vita-Standardfarben!

Das kompakte GC Initial IQ – One Body-L-o-Z-System besticht jedoch nicht nur durch seine leichte Verarbeitbarkeit, sein geringes Fehlerpotenzial und seine Ästhetik, es überzeugt auch durch seine physikalischen Eigenschaften: So garantieren die geringe Schrumpfung der Keramikmassen und die exzellente Homogenität bei hoher Brennstabilität den sicheren Erhalt von Form, Funktion und Farbintensität der zirkonbasierten Restauration.

Kleines Keramiksortiment – große Wirkung und Vielfalt

So individuell wie vielseitig: Für besondere Farbakzente oder ästhetische Korrekturen lassen sich die 5 Body-Massen, aber auch die 7 „Light Reflective Liner“ bequem mit allen Keramik-, Mal- und Effektmassen aus dem GC Initial Zr-FS-Sortiment kombinieren.

Alles in allem bilden die 3 perfekt aufeinander abgestimmten Komponenten (die neuen Zr-Liner und -Bodymassen sowie die bereits bewährten GC Initial IQ – Lustre Pastes NF) ein unschlagbares Team, wenn eine zuverlässig reproduzierbare Ästhetik und wirtschaftliche Gesichtpunkte im Vordergrund stehen. Auch als Einstiegsmodul für die GC Initial-Verblendkeramiklinie eignet sich das Sortiment hervorragend.

Das kostengünstige „Layering-over-Zircon“-Sortiment enthält 5 Body-Massen (je 50 g), 7 „Light Reflective Liner“ (je 3 g) sowie einen Verdünner, eine Modellierflüssigkeit und weiteres Zubehör. Die Dentinmassen sind auch einzeln in einer Refillpackung (50 oder 250 g) erhältlich. Die Zr-Liner gibt es ebenfalls einzeln oder auch in einem vollständigen Set. Im GC Initial IQ – Lustre Pastes NF-Sortiment, das mit dem gesamten GC Initial-Keramiksortiment kompatibel ist, befinden sich u.a. eine Neutral- und eine Value-Masse (zur Modifizierung der Helligkeit), 4 Body- und 8 Effekt-Lasuren sowie 2 Verdünner.
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